
 
             

          Beckstetten, den 18.04.2019 
Liebe Imkerinnen und Imker,  
 
 
im vergangenen Jahr haben Sie zum ersten Mal Ihren Honig an der neuen Produktionsstätte 
der Firma Hof-Milch in Missen im Oberallgäu angeliefert. Es kamen so viele Imker wie noch 
nie zu uns. Auch freuten wir uns, dass viele Lieferanten erstmals bei uns anfragten und ihren 
Honig bei uns ablieferten. Es war auch sehr erfreulich, dass die meisten Neulieferanten auf 
Empfehlung zu uns kamen.  
Die veränderte Situation war für Sie, aber auch für uns, eine neue Erfahrung. Dabei haben wir 
auch einige Änderungen ausprobiert, die Herr Haug und ich im Nachgang reflektierten. Die 
bargeldlose Sofortüberweisung hat sich für uns als sehr praktikabel erwiesen, da wir keine 
großen Geldmengen bereithalten müssen und auch für Sie und uns mehr Sicherheit besteht, 
dass nichts verloren geht oder abhanden kommt. Dieses Verfahren werden wir auch in diesem 
Jahr beibehalten.  
Immer noch nicht zufrieden sind wir mit der Regelung der Honigeimer und wollen hier 
nochmals ein neues Verfahren ausprobieren. Wir stellen eine Palette neuer Honigeimer (weiß, 
einfache Ausführung) bereit und bieten Ihnen die Möglichkeit, diese neuen Eimer zum 
Selbstkostenpreis zu erwerben. Einige gereinigte Eimer mit Deckel werden nach wie vor 
bereitstehen, die man gerne mitnehmen kann (Solange der Vorrat reicht). Wir können aber 
aufgrund personeller, technischer und kostenspezifischer Gründe keinen Austausch 
versprechen. Bei den Hobbocks werden wir Ihnen die gereinigten Hobbocks zum Tausch bereit 
stellen. Aber auch hier gilt die gleiche Regel, dass wir nicht garantieren können, ob wir 
genügend Eimer zum Anlieferungszeitpunkt haben. Wir können für die Hobbocks keine 
Ausnahmen oder Sondervereinbarungen anbieten.  
Wie bereits im vergangenen Jahr wollen wir den Honigpreis für die unterschiedlichen 
Sommerhonige, Waldblütenhonig und Frühjahrsblütenhonige vereinheitlichen und bieten – 
egal für welche Sorte – den gleichen Preis. Dies erspart ungute Diskussionen über eine 
vermeintliche Honigqualität, die vor Ort nicht bewiesen bzw. widerlegt werden kann.  
 
Der Ablauf wird in diesem Jahr folgendermaßen sein: 
 

1) Alle Honiglieferantinnen und Lieferanten sollten über eine E-Mailadresse verfügen 
und über diese auch das Honigangebot sowie die Liefertage mit uns klären (weiterhin 
bleibe ich Ihr Ansprechpartner für den Honigankauf). Es führt zu Verwirrungen, wenn 
Sie über die Telefonnummer meiner Eltern anrufen, da aufgrund der Vielzahl an 
Anrufern zu verständlicherweise gleichen Zeit (Frühjahr/Herbst) der Überblick 
verloren geht. Daher möchte ich Sie bitten, unter der Mailadresse: b.doess@t-
online.de anzufragen. Geben Sie bei Ihrer Anfrage gleich die Honigmenge sowie die 
Sorte an.  

2) Wie bereits im laufenden Kalenderjahr bitte ich um Verständnis, dass keine 
Preisverhandlungen stattfinden können. Jeder Imker erhält den gleichen Preis, da 
ansonsten ein Gefühl von Ungleichbehandlung auftreten würde. Daher weisen wir auf 



unserer Homepage (www.allgaeuer-imker.de/honiganlieferung) den aktuellen Preis 
aus. 

3) Die Reinigung und Bereitstellung von Austauscheimern ist oben bereits beschrieben. 
4) Wir streben an, auch dieses Jahr wieder alle angebotenen Mengen aufzukaufen, 

allerdings ist das Lager noch nicht ganz abgebaut. Vorrangig werden wir allerdings 
langjährige Lieferanten berücksichtigen. Bitte zögern Sie Ihr Angebot daher nicht zu 
weit hinaus.   

5) Ebenso planen wir wieder zentrale Anlieferungstage, um die Anlieferungen etwas 
mehr zu bündeln. Diese sind an der Firma Hof-Milch in Unterwilhams 9 in 87547 
Missen/Wilhams. Die bisherigen Anlieferungstermine finden Sie auf unserer 
Homepage (www.allgaeuer-imker.de/honiganlieferung).  

 
So freue ich mich, Sie auch in diesem Jahr wieder persönlich zu treffen und wünsche Ihnen 
allen ein erfolgreiches Bienenjahr 2019. 
 
Ihr  

 
Bernd Dössinger 


